
und der Kantone
2 

Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

ro. IIT. den 1. Mai 1867.
—— — — —

Druckund Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Abonnementspreis: fur 6 Monat ko durch di Schweiz.. Fr. 5.— Einrückungsgebühr:die einspalti itzei e XV s.
p fur e —Xx a r 5 8 n ngsgebühr: die einspaltige Petitzeile 3 — Dd a 3 on

„B8 Monate re durch die ganze Schweiz250 Inserate von 8 Zeilen und wenigee 80
ei der Erxedition abccheit·2 für Wiederholungen · 18

— Inserate,welcheAbendsvor8Uhhrabgegebenwerden, erscheinen den folgenden Tag. Fur die Sennabend-Mummer sind die Inserate vVor 12 Uhr Miltags abzugeben.
—EXDD——,ooooeeeeeee——————»—ü——————»——,,,,——————————— — * — —IS88Z2m—u—u25———ùe—e———

2 1 6 —

Abonnements* Anzeige. ¶ Der Kurort in Bitznen
auf das Luzerner Tagblatt für die — 1 wird den 20. Mai eröffnet.

——— Vom 1. Mai an ist im Lindenhof guter e e e
egen portofreie Zusendung von X 3 eben, Diej ur besten Zufriedenhei

FVJ 35 rate Zuhe e Maitraufk zu haben. uen Vee —
Meyer'schen Buchdruckerei. Sosn ̃* Nedie din e Ine aee

— J die 8S0oolh äãder — — — *ergangenheit un Fremden iefern
3 —A 3 veweise genug. Es empfiehlt sich deftens

im Gasthof zum Schiff in Rheiufelden. ee
inn der dießjahrigen Saison am 1. Mai. Die PVreise find billig Cheut Ee — — — —

empfiehlt fich hoflichst Der Eigenthümer rny 26011 Heute Mittwoch

P  69 tti b M J J von Abends 4 Uhr an

Pension Gottlieben. Ieggen, Miunchner Bochier
e J. Mai erõffnet. Fur Luzern sind billigere Feiz *8 yoe sich aus der Löwenbräu

 Wine Caft des Alpes.

Anzeige für Damen! —ESoeben angelangt eine schöne Auswahl WeitzwasrenConfectious-Artidet, als: — —J äB
Gilets, Corsaages, Cols und Annehetion, Brautschleier, Tüligarnituren, von zirka 70 Säumen weißer und rother
Neogligse Hauben. Taffetstulpen c. — Weine zu sehr billigen Preisen. Kaufslieb

s, Geschmackvolle Waare, sowie die billigen Preise derselben lassen auf zahlreichen Zuspruch hober wollen ich wenden an das 533hoffen. Anna Kubli, büreau Imgrüth &amp; Grüter in Luzern. Boo

Keimagren Handlung, Frauzisianerplatz 402. Meice md Cufellm
Peachtenswerth! eenerzeichneter dankt hiemi e

b 9 ane für das ihm bis dahin ee

 Soeben aus Paris erhalten eine reichliche Auswahl Bruch undene Dee et
bäuder, die ich um sehr billigen Preis erlassen kann. —5— zeigt er an, —8 seine Eisen
e Ebendaselbst find Kadettenkappen in schöner Auswahl vor Zandnngehetantmzenusmut

räthig, per Stück à2 Fr. 20 Cts. an dohtn Eoiosen Frene
Es empfiehlt sich hoflichst F arnirbänken, Fischbändern, e

— S gut assortirten
O. iumerMuuiq, Kürschner, e 8752 * — J nage!

2672) Krongasse, vis-àa-vis von Hrn. Buchbinder Schnieper. —8— Vndeee —32*8
—— — ö— — — — — gpgderes Eisen. Ferner halt er verschiedenes

Werkgeschirr, wie Feilenkloben, Hobeleisen,

Stemmeisen, Ziehmesser, Sägen, —dule englische deiten von alien Sorten, deb
———— und Glatteisen und andern hier

nicht benannten Vaaren.
Am geneigten Zuspruch empfiehlt sich

Ludwig Suter. Schlosser
2591] in Münster.

Anzeige und Empfehlung.
Unterzeichneter dankt dem Ehren

* den Publikum für das bisherige
Zutrauen und zeigt hiemit an,

— er seinen Eisenladen in BauAr
tikeln vergroßert habe, namentlich
in Haus rd Keller Kom

moden, Schrant·und ee, Kreuzund Scharnmerbandern, Fischbandern. Jalousie
und Fensterbeschlägen, verschiedenen Holz·und
Mutterschrauben, Drabistift, Eisen und Mes

ingdraht, — 5— Werktqeschirt,
Hobeleisen, Wassersagen·undandernFeilen,
Fischbesieclen und Glatteisen; ferner halt er

Pulver, Blei, Schrot,Knallhãubchen
und Zündschnüre. Auch werden immer

eiserne Kochherde, Hand und Pferb
xechen versertigt; von letztern ist fieis ein
Stuck zum Verlkauf vorräthig.

Loauren; Schmidlin. Schlosser
l 2222) in Münster.

Erklärung
Hauden der heutigen Generalver

ammlung der Freisinuigen des Wahl
kreises Luzern.

Nachdem ich bereits im Juni des vgleegen Jahres die Entlassung aus dem Großen

Rathe verlangte und zutn mich nur dazu
anheischig machte, die laufende Amtsdauer zu
oollenden — erachtete ich es fur selbstverstand

üich, daß man in Zukunft von meiner er
abstrahiren werde. Aus den Verhandlungen
in den stattgehabten Quartierversämmlungen
ntnehme ich aber, daß dieses nicht der Fab
ist und daß ich abermals als Kandidat auf
gestellt werden soll. Solches nothigt michzi
der Erklärung, daß ich die Kandidatur nich
annehme. Nachdem ich über 40, schreibe vier
zig Jahre, die Stelle eines Mitgliedes des
Großen Raths ununterbrochen innegehabt, bin

ich des Dings berhich satt. Ich glaube das
Meinige gethan zu haben; thun jungere Krafte
nun wWes das Ihrige. Uebrigens dante ich

innig für das — und das Wohlwollen
— in den staitgehabten Quartierversamm
lungen mir zu Theil ward.

Luzern, den 1. Mai 1867.

2597)] Dr. Kasimir Pfyffer.

Liegen schaftsssteigerung.
Mit gehöriger Bewilligung und unter ge

meinderathlicher Aufficht lassen die ehrenden
drei Gebrüder Arnet auf dem Obergiebel

von und zu Root nächsten e den
J. Mai zur gewohnten Abendzeit im Wirths
hause zum Roßli dahier ihre daselbfi desihen
den CAæS einer freiwilligen und dffent
lichen Verkaufssteigerung aussehen. Dieselben
enihalten:

a. an Gebauden;
ein Antheil Haus und ein Antheil Scheune;

La b. ; und aein Hausmattenstück, zirka 4 .
2. eine Weid, Hirzenweid genannt,, ** wid
. S Kestendiümendiand,, 38
4. 2 Stück Realwald, ——

zusammen girla d/Juch.

garjeebhaber sind zu dieser —8
jfreundlichst eingeladen.

Root, den I. Mai 1867.

Aus Auftradg:
Per Gemeinderathotanzlei:
S. Baumgartner,

2606) Gemeinderathoschreiber.
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tIlerie Verein apeten Lager in Luzern.hr Bei Unterzeichnetem sind wieder einige hundert Stück Tapeten zu 35 und

im Dubenstubeli. 8 au —— Ar 3 Su— werden zu sehr riuigen Preisen ——— — — ver on feinern Tapeten werden mehrere Musterrollen zur Einsicht ein
Nttwoch·Gesellschaft psohitu. Griefe frauo sit

heute Abend 8 Uhr im Wilden Maun. sosbnu 2868] F. MeyverWVyder am Mühleuplatz.


